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Übungen Elemente der Topologie: Blatt 8

25. Seien X und Y Hausdorff-Räume und A und B Teilmengen von X mit A ∪ B = X.
Seien fA : A→ Y und fB : B → Y stetige Funktionen (bezüglich der Spurtopologie) mit
fA(x) = fB(x) für x ∈ A ∩B. Dann gibt es genau eine Funktion f : X → Y , die auf A mit
fA und auf B mit fB übereinstimmt. Finde zu folgenden Behauptungen einen Beweis oder
ein Gegenbeispiel:
(a) Sind A und B offen, so ist f stetig. (1)

(b) Sind A und B abgeschlossen, so ist f stetig. (1)

(c) Ist A offen und B abgeschlossen, so ist f stetig. (1)

(d) Ist A ∩B = ∅, so ist f stetig. (1)

26. Sei X ein Hausdorff-Raum, Y eine nicht-leere Menge, q : X → Y eine Funktion und
Tq := {O ⊂ Y : q−1(O) ist offen}.
(a) Zeige, dass Tq eine Topologie auf Y ist! (1)

(b) Sei Rg q := {q(x) : x ∈ X}. Bestimme die Spurtopologie von Tq auf Y \ Rg q! (1)

(c) Sei q injektiv. Zeige, dass Tq dann eine Hausdorff-Topologie ist! (1)

(d) Zeige, dass Tq die feinste Topologie ist, bezüglich der q stetig wird! (1)

(e) Sei Z ein topologischer Raum. Zeige, dass eine Funktion f : Y → Z genau dann
stetig ist, wenn f ◦ q : X → Z stetig ist! (1)

(f) Wie sieht Tq für eine konstante Funktion q aus? (1)

Übungsblätter sowie aktuelle Informationen unter
http://www.uni-ulm.de/mawi/iaa/courses/ws09/topo.html


